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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 16755:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 175 „Rund- und Schnittholz“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 042-01-14 AA „Rund- u. Schnittholz — SpA 
zu CEN/TC 175 & ISO/TC 218“ im Normenausschuss Holzwirtschaft und Möbel (NHM) bei DIN. 

Änderungen 

Gegenüber DIN CEN/TS 15912:2012-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Normative Verweisungen überarbeitet; 

b) redaktionell überarbeitet (z. B. Anhang A in Anhänge A bis C aufgeteilt). 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 16755:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 175 „Rund- und Schnittholz“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 
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Einleitung 

Behandlungen mit Feuerschutzmitteln können die Eigenschaften des Brandverhaltens von Holzprodukten in 
beträchtlichem Maß verbessern und können darin resultieren, dass für Holzprodukte das beste Verhalten bei 
Brandeinwirkung, das mit brennbaren Produkten möglich ist, erreicht wird. Jedoch kann das Verhalten bei 
Brandeinwirkung durch die Beanspruchung durch nasse und/oder feuchte Bedingungen [1] vermindert sein 
und die weitere Wirksamkeit der behandelten Produkte unter diesen Bedingungen ist noch nachzuweisen. 

Zwei Aspekte der Dauerhaftigkeit des Verhaltens bei Brandeinwirkung sind bei mit Feuerschutzmitteln 
behandelten Holzprodukten zu beachten. Der eine besteht in der Gefahr eines hohen Feuchtegehalts und der 
Wanderung der Feuerschutzchemikalien innerhalb des Holzproduktes und einer Salzkristallisation auf der 
Produktoberfläche. Diese hygroskopischen Eigenschaften des behandelten Holzproduktes können durch 
Beanspruchung in einer hohen relativen Luftfeuchte bewertet werden. 

Der andere Aspekt besteht in der Gefahr eines abnehmenden Verhaltens bei Brandeinwirkung infolge eines 
Verlustes der Feuerschutzchemikalien durch Auswaschen in äußere Anwendungen, z. B. 
Fassaden-Bekleidungen. Das Beibehalten des Verhaltens bei Brandeinwirkung nach der Bewitterung muss 
nachgewiesen werden. 

Diese Norm basiert auf der Technischen Spezifikation CEN/TS 15912:2012, einem Nordtest-Standard [15] 
und auf Erfahrungen aus Nordamerika [7], [12]. 
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1 Anwendungsbereich 

Die vorliegende Europäische Norm beschreibt die Eigenschaften, die mit Feuerschutzmitteln behandelte 
Holzprodukte aufweisen sollten, um sicherzustellen, dass deren Feuerschutz-Eigenschaften über die 
gewünschte Gebrauchsdauer in den angenommenen Bedingungen unvermindert vorhalten. 

Die Norm schreibt die Klassifizierungsanforderungen an die Dauerhaftigkeit des Verhaltens bei 
Brandeinwirkung von mit Feuerschutzmitteln behandelten Holzprodukten vor, die in der Endanwendung in 
Innen- und Außenbereichen gelten. Die Produkte müssen zunächst die erforderliche Klassifizierung des 
Brandverhaltens erreichen. Für Innen- und Außenanwendungen muss die begrenzte Hygroskopizität 
nachgewiesen werden. Darüber hinaus müssen Produkte für Außenanwendungen die für die Endanwendung 
spezifischen Mindestanforderungen an die Dauerhaftigkeit des Verhaltens bei Brandeinwirkung erfüllen. 

Die Anforderungen gelten für Holz, das während eines Produktionsprozesses mit einem Feuerschutzmittel 
behandelt wurde, auf-/eingebracht entweder durch ein eindringendes oder ein oberflächliches Verfahren, z. B. 
Holz mit einer filmbildenden Beschichtung oder einer Intumeszenz-Beschichtung. Die mit Feuerschutzmitteln 
behandelten Produkte dürfen mit einem üblichen Anstrich beschichtet sein. 

Mechanische Eigenschaften und die biologische Dauerhaftigkeit von mit Feuerschutzmitteln behandelten 
Holzprodukten sind kein Bestandteil der vorliegenden Europäischen Norm. 

Farben, Lacke und Beschichtungen, die dazu dienen das Verhalten bei Brandeinwirkung eines in situ 
eingebauten Bauprodukts zu verbessern, sind durch ETAG 028 [19] abgedeckt. 

Diese Norm kann als eine Grundlage für ein Anerkennungssystem dienen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die An-
wendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

EN 927-3, Beschichtungsstoffe — Beschichtungsstoffe und Beschichtungssysteme für Holz im Außenbereich 
— Teil 3: Freibewitterung 

EN 927-6, Beschichtungsstoffe — Beschichtungsstoffe und Beschichtungssysteme für Holz im Außenbereich 
— Teil 6: Künstliche Bewitterung von Holzbeschichtungen mit fluoreszierenden UV-Lampen und Wasser 

EN 13238, Prüfungen zum Brandverhalten von Bauprodukten — Konditionierungsverfahren und allgemeine 
Regeln für die Auswahl von Trägerplatten 

EN 13501-1, Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten — Teil 1: 
Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Prüfungen zum Brandverhalten von Bauprodukten 

EN 13823, Prüfungen zum Brandverhalten von Bauprodukten — Thermische Beanspruchung durch einen 
einzelnen brennenden Gegenstand für Bauprodukte mit Ausnahme von Bodenbelägen 
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Dauerhaftigkeit des Verhaltens bei Brandeinwirkung 
DRF  
(en: durability of reaction to fire performance) 
Es werden vier Klassen für die Dauerhaftigkeit des Verhaltens bei Brandeinwirkung festgelegt: 

  DRF-Klasse ST für kurzzeitigen Gebrauch (z. B. kürzer als ein Jahr). Die Dauerhaftigkeit der Leistung 
muss nicht nachgewiesen werden; 

  DRF-Klasse INT1 für den ständigen Gebrauch in trockenen Anwendungen im Innenraum, 
Nutzungsklasse 1 (z. B. Wand- und Deckenprodukte); 

  DRF-Klasse INT2 für den ständigen Gebrauch in feuchten Anwendungen im Innenraum, 
Nutzungsklasse 2 (z. B. Wand- und Deckenprodukte); 

  DRF-Klasse EXT für den ständigen Gebrauch in Außenanwendungen, Nutzungsklasse 3 (z. B. 
Fassaden-Bekleidungen, Außenbedingungen) 

3.2 
Nutzungsklassen 
 
3.2.1 
trockene Bedingung 
DRF INT1 
Feuchtegehalt in den Baustoffen, der einer Temperatur von 20 °C und einer relativen Luftfeuchte der umge-
benden Luft entspricht, die nur für einige Wochen je Jahr einen Wert von 65 % übersteigt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Im Eurocode EN 1995-1-1 definiert als Nutzungsklasse 1. 

3.2.2 
feuchte Bedingung 
DRF INT2 
Feuchtegehalt im Baustoff, der einer Temperatur von 20 °C und einer relativen Luftfeuchte der umgebenden 
Luft entspricht, die nur für einige Wochen je Jahr einen Wert von 85 % übersteigt 

Anmerkung 1 zum Begriff: In EN 1995-1-1 definiert als Nutzungsklasse 2. 

3.3 
üblicher Anstrich 
nicht-feuerschützender Anstrich 

4 Symbole und Abkürzungen 

Für die DRF-Klassen ST, INT1, INT2 und EXT gelten die folgenden Symbole: 

 

Bild 1 — Empfohlene Symbole für die Klassen 
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5 Anforderungen 

5.1 Holzprodukte und Beschichtungssysteme ohne Feuerschutzmittel 

Der Produktions-Prozess des Behandlungsmittels und die vom Produzenten angegebene Auftragsmenge 
(Verbrauch) muss vom Hersteller des Endprodukts angegeben werden. Zurückbleibende Chemikalien des 
Feuerschutzmittels sind in kg/m3 des endgültigen Holzprodukts oder in kg/m2 der oberflächenbehandelten 
Produkte festzulegen. Die Werte sind für Produkte anzugeben, die bei (50   5) % relativer Luftfeuchte und 
(23   2) °C nach EN 13238 konditioniert wurden (wie für die Flammprüfung). 

Für Produkte in den DRF-Klassen INT und EXT sind die folgenden Verfahren durch die Hersteller 
bereitzustellen: 

! Art der Instandhaltung; 

! Instandhaltungsintervalle; 

! Zeit bis zur ersten Instandhaltung/Neubeschichtung (sofern zutreffend); 

! zuerst und bei der Instandhaltung anzuwendendes Beschichtungssystem (sofern zutreffend). 

Ein Nachweis der DRF-Klasse EXT, die ohne ein Beschichtungssystem erhalten wurde (mit einem üblichen 
Anstrich), ist auch für das gleiche beschichtete Produkt unter der Voraussetzung gültig, dass die 
Beschichtung nicht das Verhalten bei Brandeinwirkung verringert. 

Das beibehaltene Verhalten eines beschichteten Produkts (mit einem üblichen Anstrich) bei Brandeinwirkung 
darf durch eine Flammprüfung nach EN 13823 oder ISO 5660-1 nachgewiesen werden. 

Ein Nachweis der DRF-Klasse EXT gilt für dickere, jedoch nicht für dünnere Holzprodukte als die geprüften. 

5.2 Verhalten bei Brandeinwirkung 

5.2.1 Erstklassifizierung des Brandverhaltens 

Eine Klassifizierungsprüfung des Verhaltens bei Brandeinwirkung ist durchzuführen. Die Produkte müssen ein 
festgelegtes Verhalten bei Brandeinwirkung in Übereinstimmung mit einer anerkannten Norm für das Brand-
verhalten aufweisen. Zutreffende Systeme sind z. B. das Europäische System zur Klassifizierung des Brand-
verhaltens nach EN 13501-1 und für nicht-konstruktiv verwendete Produkte in Innenanwendungen IMO Code 
FTP [2]. 

5.2.2 Verhalten bei Brandeinwirkung vor und nach dem beschleunigten oder natürlichen Bewittern 

5.2.2.1 Allgemeines 

Eine Prüfung des Verhaltens bei Brandeinwirkung vor und nach dem Bewittern ist nach 5.2.2.2 durchzufüh-
ren. 

Die Beanspruchung durch Bewitterung ist nach einem beschleunigten Verfahren, siehe Anhang B, oder einem 
ähnlichen beschleunigten Prüfverfahren, z. B. Beanspruchung für 5 Monate nach Anhang C, oder nach 
EN 927-6 oder durch natürliches Bewittern nach EN 927-3 oder unter festgelegten Freiluftbedingungen für die 
Endanwendung für mindestens 5 Jahre durchzuführen. 

Für die beschleunigte Bewitterung ist es notwendig, dass die beanspruchten Proben groß genug für die 
Flammprüfung sind. Folglich beträgt die Mindestbreite 100 mm (Mindestwert nach ISO 5660-1). 

Für die beschleunigte Bewitterung ist es notwendig, dass die beanspruchten Prüfkörper groß genug sind, um 
die Zuschnitt-Anforderungen nach 5.2.2.2.3 und Anhang B zu erfüllen. 

ANMERKUNG Für die natürliche Bewitterung wird eine Beanspruchung auf einer 45°-Neigung empfohlen. 
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Am wünschenswertesten ist ein natürliches Bewittern bei zutreffenden Bedingungen für die festgelegte End-
anwendung, jedoch stehen diese Angaben üblicherweise nicht zur Verfügung. Es wird empfohlen, dass ein 
Satz von Produkten, der einem beschleunigten Bewitterungsverfahren unterzogen wird, auch einer 
natürlichen Bewitterung auszusetzen ist. 

Zusätzliche Abweichungen des Produkts, z. B. zusätzliche Beschichtungssysteme (mit einem üblichen 
Anstrich), könnten vorzugsweise zur gleichen Zeit bewertet werden. Beispiele für Bewitterungsstudien sind 
in [4], [5] angegeben. 

5.2.2.2 Prüfung zum Verhalten bei Brandeinwirkung 

5.2.2.2.1 Allgemeines 

Das Verhalten bei Brandeinwirkung nach dem Bewittern ist nach einem der folgenden zwei Verfahren zu prü-
fen: 

5.2.2.2.2 Klassifizierungsprüfung 

Es dürfen die gleichen Prüfverfahren wie bei der Erstklassifizierung nach 5.2.1 verwendet werden. Bei der 
Prüfung nach EN 13823 darf mindestens eine Wiederholung für die Flammprüfung nach der Bewitterung 
verwendet werden. Die Flammprüfung vor und nach der Bewitterung muss unter denselben 
Einbaubedingungen durchgeführt werden. 

5.2.2.2.3 Kleinversuch 

Alternativ darf die Flammprüfung für mindestens 1 200 s nach dem Cone-Calorimeter-Verfahren nach 
ISO 5660-1 mit drei Wiederholungen bei einem Wärmefluss von 50 kW/m2 erfolgen. Das Konditionieren für 
die Prüfungen nach ISO 5660-1 muss nach EN 13238 durchgeführt werden. 

Wenn diese Alternative gewählt wird, ist eine Prüfung des Produkts zum Vergleich des Verhaltens bei Brand-
einwirkung vor und nach dem Bewittern erforderlich. 

ANMERKUNG Diese Alternative ist durch Korrelationsstudien für Klassifizierungsprüfverfahren begründet, z. B. [16], 
[17], [18]. 

Für die erhaltenen Prüfergebnisse ist eine Vorbereitung der kleinen Prüfkörper aus mit Feuerschutzmitteln 
behandelten Holzprodukten sehr wichtig, da sich die Menge an Feuerschutzchemikalien zwischen kleinen 
Proben ändern kann. Dieses ist vor allem für imprägnierte Massivholzprodukte von Bedeutung. Derartige 
Prüfkörper müssen deshalb aufgeschnitten werden, um die Brandeigenschaften der vollständigen Holzbohle 
darzustellen. Ein für die Probenahme geeignetes Verfahren ist in [3] festgelegt. 

Die folgenden Schlussfolgerungen gelten bezüglich der Probenahme bei Holzprodukten: 

  Prüfkörper sollten in einem Abstand von etwa 0,1 m vom Bohlenende genommen werden; 

  Prüfkörper sollten im mittleren Bereich keine Äste haben - vom Rahmen verdeckte Äste dürfen verwendet 
werden. 

5.3 Dauerhaftigkeit des Verhaltens bei Brandeinwirkung 

Die folgenden Punkte sind für jede DRF-Klasse anzugeben. 

5.3.1 DRF-Klasse ST 

  Brandverhaltensklasse, anfangs, nach 5.2.1. 
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